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Einleitung

In diesem Dokument wird beschrieben, wie Sie die Massenanruf-Funktion konfigurieren, mit der
ein Benutzer sich von einem Space aus an mehrere Meeting-Teilnehmer anwählen kann.

Voraussetzungen

Anforderungen

Cisco empfiehlt, dass Sie über Kenntnisse in folgenden Bereichen verfügen:

Cisco Meeting Server (CMS)●

Cisco Meeting Manager (CMM)●

Verwendete Komponenten

Dieses Dokument ist nicht auf bestimmte Software- und Hardware-Versionen beschränkt.

Die Informationen in diesem Dokument beziehen sich auf Geräte in einer speziell eingerichteten
Testumgebung. Alle Geräte, die in diesem Dokument benutzt wurden, begannen mit einer
gelöschten (Nichterfüllungs) Konfiguration. Wenn Ihr Netzwerk in Betrieb ist, stellen Sie sicher,
dass Sie die möglichen Auswirkungen aller Befehle verstehen.

Konfigurieren

Workflow

Ein Space ist für Massenanrufe aktiviert. Ein Space-Besitzer oder ein Gast wählt sich in den für
Massenanrufe aktivierten Space ein.



Die Raumwahl wird an mehrere Teilnehmer gleichzeitig durchgeführt. Broadcast-Anrufe werden
an alle Endpunktadressen gesendet, die auf der Seite "Blast Dial Configuration" (Schnellwahl-
Konfiguration) hinzugefügt werden.

Unterstützt nur SIP-Dial-Out (verwenden Sie einen Interworking Gateway zur Einbindung in SIP >
H323, wie VCS/Expressway).

Konfigurationen

Navigieren Sie zu Settings > Blast dial monitoring und Primary.

Anmerkung: Wenn sich in Ihrer Umgebung mehrere CMMs befinden, wählen Sie Ihren
primären CMM aus, um ausgehende Wählanrufe zu initiieren. Wenn aus irgendeinem Grund
das primäre CMM ausgefallen ist und das sekundäre CMM zum Starten von
Hinauswahlanrufen verwendet werden muss, wählen Sie die zweite Option aus. In diesem
Beispiel gibt es 1 CMM in der Übung. Nehmen Sie also diese primäre CMM-Hinauswahl vor.

Wählen Sie jetzt, da die Schnellwahl aktiviert wurde, den CMS-Cluster (wenn Sie mehrere Cluster
auf einem CMM hinzugefügt haben) und den Speicherplatz aus, von dem aus Sie die Schnellwahl
initiieren möchten.



Klicken Sie auf Space name, und aktivieren Sie den Space für die Massenanwahl. Sie haben jetzt
die Kurzwahl für ein Leerzeichen zugelassen, wie im Bild gezeigt.

Anmerkung: Mit dieser Konfiguration wird eine Hinauswahl für den Broadcast aus einem
ausgewählten Space aktiviert.



Fügen Sie die SIP-Adresse/URL hinzu, die aus dem Space 22222 gewählt werden soll. Klicken
Sie auf Add contact.

Fügen Sie den Kontakt wie im Bild dargestellt hinzu.

Sie können bis zu 100 Kontakte hinzufügen. Sobald sich ein Teilnehmer in diesen Bereich
einwählt, werden 100 Endpunkte ausgewählt. Blast-Dial wird nur initiiert, wenn Speicherplatz
aktiviert wird, wenn ein Benutzer/SIP-Gerät diesen Speicher anruft.
Hier können Sie festlegen, dass die Kontaktliste gleichzeitig aufgerufen wird, wenn sich jemand in
diesen Bereich einwählt. Es können maximal 100 Hinauswahlkontakte konfiguriert werden.



Eine weitere wichtige Konfiguration für die Kurzwahl sind ausgehende Regeln. Stellen Sie sicher,
dass die Ausgangs-Regel korrekt konfiguriert ist, um den Anruf vom CMS an den nächsten Hop
weiterzuleiten (Anrufsteuerung). Anrufe können fehlschlagen, wenn Regeln für ausgehende
Anrufe fehlen oder falsch konfiguriert sind.

Für diese Übung werden ausgehende Regeln konfiguriert, um die Domäne s.com zur
Anrufsteuerung 10.106.80.57 (Expressway) weiterzuleiten.

Überprüfung

Verwenden Sie diesen Abschnitt, um zu überprüfen, ob Ihre Konfiguration ordnungsgemäß
funktioniert.

Um die Massenanwahl zu testen, initiieren Sie einen webrtc-Aufruf an Raum 22222. CMS wählt
sich aus, um Kontakte unter der Seite für Massenanrufe auf CMM hinzuzufügen.



Fehlerbehebung

Für diese Konfiguration sind derzeit keine spezifischen Informationen zur Fehlerbehebung
verfügbar.



Informationen zu dieser Übersetzung
Cisco hat dieses Dokument maschinell übersetzen und von einem menschlichen Übersetzer
editieren und korrigieren lassen, um unseren Benutzern auf der ganzen Welt Support-Inhalte
in ihrer eigenen Sprache zu bieten. Bitte beachten Sie, dass selbst die beste maschinelle
Übersetzung nicht so genau ist wie eine von einem professionellen Übersetzer angefertigte.
Cisco Systems, Inc. übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit dieser Übersetzungen und
empfiehlt, immer das englische Originaldokument (siehe bereitgestellter Link) heranzuziehen.


